
 
//manches möglich machen …// 
 
 
… das „Haus Immanuel“ der Caritas 
 
Fragt man Lotto Gewinner nach ihren sehnlichsten Wünschen, so lautet die Antwort 
zumeist: „Eine neue Wohnung“ oder „eine neues Haus“. Wobei die Betonung auf „neu“ 
liegt. 
Das viel zitierte „Dach über dem Kopf“ ist aber nicht für jedermann – bzw. für jede Frau 
– selbstverständlich. Daher gibt es das Haus Immanuel, ein Übergangswohnhaus der 
Caritas der Erzdiözese Wien für wohnungslose Frauen und ihren Kindern.  
Um Müttern mit Kindern auch in Zukunft Zuflucht und Hilfe anbieten zu können, benötigt  
das Haus Immanuel Spenden. Die Österreichischen Lotterien unterstützen das Haus 
Immanuel gern und wollen damit auch den sozial Schwächsten helfen, einen 
Zufluchtsort, ein „Dach über dem Kopf“ zu finden.  
 
Ein professionelles Team im Haus Immanuel begleitet, unterstützt und ermutigt Frauen, 
die in Wohnungsnot geraten sind. Damit sie ihr Leben und das ihrer Kinder wieder selbst 
organisieren können. 
Die Klärung der finanziellen und sozialen Situation gehört ebenso zur 
Betreuungstätigkeit, wie die Unterstützung bei der Arbeitssuche und bei der Suche nach 
einem Kinderbetreuungsplatz sowie die Beratung bei Erziehungsproblemen oder 
Lernschwierigkeiten. 
 


